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MITgT'eDSOI - ISATIONEN DER ASKIO

ASPr./SVG - Association Suisse des Paralysés / Schweiz. Vereinigung der

Gelähmten,

Ziele- Freundschaft und Solidarität unter den mitgliedern wirtschaftliche

und gesellschaftliche eingliederung, mitspräche- und m.tbest.mmungs-

recht bei der lösung von behindertenproblemen, forderung des

gegenseitigen Verständnisses zwischen behinderten und n.chtbehinderten.

Tätia- Ferien- und sportlager, zeitung'faire face -dennoch1 rechtshilfebera-

karten: tung! kontaktsteilen, 4 wohn- und arbeitszentren fur körperbehinderte.

Vereinigung "Das Band"

Seit dem rückgang der tuberkulöse bietet die Vereinigung "Das Band" ihre^dienst-
Mtum™auch patienten mit asthmatischen erkrankungen aber auch sämtlichen

amzeTkrankenld behinderten an. Diese hilfe zur Selbsthilfe umfasst im we-

«Sen- Ateintherapie, kontaktgruppen, sozialer Wohnungsbau und rauche -

ntwlung trüber hinaus organisiert "Das Band" ferienlager für gesundheit-

üch und sozial gefährdete kinder, auch beschäftigungstherap.en, und bietet

seinen mitgliedern einen rechtsdienst, eine kollekt.vkrankenkasse und eine

monatszeitschrift.

CBF - Club behinderter und ihrer freunde

Wir sind ein verein von jungen behinderten und nichtbehinderten, die gemeinsam

N da unternehmen, wozu junge leute lust haben: Ferien ,m ausländL tanzen,

schein diskutieren etc. Wir wollen versuchen, zur lösung von individuellen

undgesel schaftlichen Problemen im zusammenleben von beh.nderen.und

nichtbehinderten in gemeinsamer arbeit beizutragen, und zwar durch bewuöst

»Ä™ Wentlichkeittarbeit, Weiterbildung, einzel- und Selbsthilfe,

Wohngemeinschaften und vermehrte kontaktmoglichke.ten.

Glarner Kanonaler Ivalidenbund,

Die Selbsthilfe steht beim Glarner Kantonalen Invalidenbund an erster stelle:

KSefr^Ä tätig sein. Das geht vom fröhlichen treffen, über

den axidienst und der Vermittlung von hilfsmitteln bis zu den b'umen als trost-

spender am k ankenbett. Das mitteilungsblatt bringt neben vere.nsnachr.chten

auchaescMchten und Zeichnungen. Gewisse soziale problème lassen sich nur

rqrösseren rahmen lösen: die eingliederung der behinderten muss verbessert

werdenJndem die IV verfeinert und menschenfreundlicher gemacht wird.

Unser verein zählt ca. 300 mitglieder und war als blauring von invaliden mäd-

chen qeg
ündefworden. Daraus hat sich dann zu beginn der 70.ger jähre.erne

*\te*^£*rtto\cke\t mit folgendem ziel: durch offenti.chke.tsarbe,

bewussS- und Weiterbildung, ferien und treffen wollen wir gemeinsam (be-

h nderte un" nichtbehinderte) dazu beitragen, dass behindert*, und " cht^n-
derte zusammenleben können. Dies versuchen wir an Wochenenden, in lagern

und bei anderen treffen zu verwirklichen.



Invalidenverein Winterthur
Der invaiiden-verein Winterthur und Umgebung wurde vor 50 jahren gegründet.
Er hat 170 aktiv-, 50 passivmitglieder und eine gönnerschaft von gut 250
personen. Er bezweckt den zusammenschluss körperlich behinderter, vertritt deren
interessen in materiellen und gesellschaftlichen angelegenheiten nach aussen,
pflegt eine möglichst gute kameradschaft und fördert den kontakt im kreise der
mitgliedschaft.

SBV — Schweiz. Blinden- und Sehbehindertenverband

Der SBV strebt eine gute Interessenvertretung an, d.h. er sucht die mitarbeit in
allen gremien, die sich mit fragen der sehbehinderten befassen. Durch
Öffentlichkeitsarbeit via presse, radio, fernsehen und durch vortrage informiert der
SBV über die anliegen, Schwierigkeiten und insbesondere die möglichkeiten, die
dem sehbehinderten verbleiben. Der SBV führt auch Weiterbildungskurse durch
und gibt 9 Zeitschriften in normal- und blindenschrift sowie auf tonband heraus.
Im Berner Oberland steht das ferien- und erholungsheim des SBV. Zwei eigene
beratungsstellen mit je einer sozialarbeiterin stehen den mitgliedern mit rat und
tat bei.

Thurgauische Invaliden-Vereinigung
Die thurgauische invaliden-vereinigung zählt zur zeit 131 mitglieder, die zum
grössten teil im mittelthurgau wohnhaft sind. Nebst der alljährlichen hauptver-
sammlung bilden eine tagesreise im sommer und eine adventsfeier im dezember
tegelmässige Schwerpunkte ihrer tätigkeit.
Als störend wird in der Vereinigung die tatsache empfunden, dass die invaliden
im thurgau teils einer Untersektion des Schweizerischen Invalidenverbandes und
teils unserer Vereinigung angehören und somit getrennte wege gehen.

CAB - Caritasaktion der Blinden

Invalidenbund Graubünden

Invaliden-Verein Zürich

SBB — Schweizerischer Blinden-Bund

Die letzten vier mitgliedsorganisationen haben unsere umfrage nicht beantwortet,
darum fehlt eine genauere beschreibung. Sie fehlen aus demselben grund

auch in der Zusammenstellung auf der folgenden seite.

WAS DENKEN DIE EINZELNEN MITGLIEDER ÜBER IHRE
DACHORGANISATION? Das steht auf der nächsten seite
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